
Synoden o. ä. als Organe von religiösen Körperschaften EH-K-14 

 

GND-Erfassungshilfe Seite 1/5 

Allgemein | Bevorzugter Name | Abweichende Namen | Sonstige identifizierende Merkmale | 

Altdaten | Beispiel | Anzeige 

 

Stand 01.07.2014 

Kurzname EH-K-14 

Thema Synoden o. ä. als Organe von religiösen Körperschaften 

Satzart (PICA) Tf / Tb 

Satztyp (Aleph) f / b 

Entitätencode kio; vie; vif 

RDA 11.2.2.5.4 | 11.2.2.14.15 | 11.2.2.25 

AWR -- 

ERL 11.2.2.14.15 | 11.2.2.25 

Bearbeiter DNB/Scheven 

Allgemein 

Bei Synoden und Konzilien müssen verschiedene Sachverhalte unterschieden werden, da sie nach 

RDA unterschiedlich behandelt werden: 

 Ökumenische Konzilien 

Sie gehören nach RDA 11.2.2.5.4 zu Körperschaften des Altertums und internationalen 

Körperschaften, die mit dem im Deutschen gebräuchlichen Namen erfasst werden. Sie werden 

als Konferenzen erfasst (PICA: Satzart Tf; Aleph: Satztyp f). Es sind die im Nachschlagewerk 

LThK unter „Konzil“ aufgeführten 21 ökumenischen Konzilien, z. B. Konzil von Ephesus oder 

Vatikanisches Konzil. 

 Gelegentlich einberufene Synoden oder Konzilien einer einzelnen Kirche 

Sie werden selbstständig als Konferenzen erfasst (PICA: Satzart Tf; Aleph: Satztyp f). 

 Synoden o. ä. als ständige Einrichtungen einer einzelnen Kirche oder Religionsgemeinschaft 

Sie sind Vertretungskörperschaften gemäß RDA 11.2.2.25. Sie werden als Unterabteilung der 

Religionsgemeinschaft erfasst (PICA: Satzart Tb; Aleph: Satztyp b). (vgl. ERL zu RDA 

11.2.2.25). 

 

Synoden der evangelischen und reformierten Kirchen sind immer Vertretungskörperschaften. 

Synoden der Katholischen Kirche sind entweder Vertretungskörperschaften (= ständige 

Einrichtung), die unselbstständig unter der Katholischen Kirche erfasst werden, oder gelegentlich 

einberufene Konferenzen, die dann gemäß der Regeln für Konferenzen selbstständig erfasst 

werden. (Ausnahme: Nach RDA werden Provinzialsynoden der Katholischen Kirche unselbstständig 

wie Vertretungskörperschaften behandelt. Aufgrund des GND-Datenformats muss die Erfassung 

aber als Tf-Satz (PICA) bzw. als Satz mit dem Satztyp f (Aleph) erfolgen. Das entspricht sachlich 

der Tatsache, dass es sich um Konferenzen handelt, Einzelheiten vgl. Seite 3). 

 

Übersetzung und Terminologie in RDA sind problematisch: 

In RDA 11.2.2.25 werden Synoden als Vertretungskörperschaften behandelt; in RDA 11.2.2.27 

werden regionale Einheiten von Religionsgemeinschaften behandelt; zu regionalen Einheiten 

gehören aber nicht Synoden. 

 nach oben 
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Bevorzugter Name und normierter Sucheinstieg 

Synoden o. ä. als ständige Einrichtungen einer einzelnen Kirche oder Religionsgemeinschaft sind 

Vertretungskörperschaften. Sie werden gemäß RDA 11.2.2.25 als Unterabteilungen der Kirche oder 

Religionsgemeinschaft erfasst (teilweise Änderung der bisherigen Praxis). 

 

Beispiele: 

PICA31 

110 Katholische Kirche$bDeutsche Bischofskonferenz 

110 Russisch-Orthodoxe Kirche$bLandeskonzil 

110 Brüder-Unität$bGeneral-Synode 

110 Église Réformée de France$bSynode Général 

110 Nederlandse Hervormde Kerk$bGenerale Synode 

 

Aleph2 

110 $k Katholische Kirche $b Deutsche Bischofskonferenz 

110 $k Russisch-Orthodoxe Kirche $b Landeskonzil 

110 $k Evangelische Kirche in Berlin-Brandenburg $b Synode 

110 $k Brüder-Unität $b General-Synode 

110 $k Église Réformée de France $b Synode Général 

110 $k Nederlandse Hervormde Kerk $b Generale Synode 

 

 

Ist der Name in mehreren Sprachen angegeben, wird die Sprachform gewählt, die als erstes in der 

zuerst erhaltenen Ressource präsentiert wird. 

 

Beispiel zur Sprachform: 

PICA3 

110 Katholische Kirche$bCanadian Conference of Catholic Bishops 

Zuerst präsentierte Form des Namens in der zuerst erhaltenen Ressource 

 

nicht 

110 Katholische Kirche$bConférence des évèques catholiques du Canada 

Danach präsentierte Form in derselben Ressource 

  

                                                
1
 Die Darstellung der PICA-Beispiele entspricht der Erfassung in der WinIBW. 

2
 Die Aleph-Beispiele werden zur besseren Übersicht mit Spatien vor und nach den Unterfeldern dargestellt. 

Dies entspricht nicht der tatsächlichen Erfassung; zur Erfassung werden im Aleph-System Satzschablonen 
verwendet. 
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Aleph 

110 $k Katholische Kirche $b Canadian Conference of Catholic Bishops 

Zuerst präsentierte Form des Namens in der zuerst erhaltenen Ressource 

 

nicht 

110 $k Katholische Kirche $b Conférence des évèques catholiques du Canada 

Danach präsentierte Form in derselben Ressource 

 

 

Sonstige Sprachformen werden als abweichende Namen erfasst (vgl. RDA 11.2.3.6 ). 

 

Ist die Synode o.ä. nur auf einen bestimmten Teil einer Kirche oder religiösen Körperschaft 

bezogen, wird sie als Unterabteilung dieses Bereichs erfasst. 

 

Erscheint der Name in mehreren Sprachen, wird er in der offiziellen Sprache des Bereichs erfasst. 

Gibt es mehrere offizielle Sprachen innerhalb der Gebietskörperschaft, vgl. Bestimmungen unter 

RDA 11.2.2.5.2 einschließlich AWR und ERL. 

 

Beispiele: 

PICA3 

110 Evangelische Kirche im Rheinland$bKirchenkreis Wittgenstein$bKreissynode 

110 Église Réformée de France$bRégion Parisienne$bSynode 

 

Aleph 

110 $k Evangelische Kirche im Rheinland $b Kirchenkreis Wittgenstein $b Kreissynode 

110 $k Église Réformée de France $b Région Parisienne $b Synode 

 

Hinweise zum folgenden Beispiel vgl. Fußnote3+4: 

PICA3 

111 Katholische Kirche$bKirchenprovinz Baltimore, MD$bProvincial Council 

111 Katholische Kirche$bKirchenprovinz Salzburg$bProvinzialsynode$d1569$cSalzburg 

 

Aleph 

111 $e Katholische Kirche $b Kirchenprovinz Baltimore, MD $b Provincial Council 

111 $e Katholische Kirche $b Kirchenprovinz Salzburg $b Provinzialsynode $d 1569 $c Salzburg 

 nach oben 

                                                
3 Nach RDA scheinen Provinzialkonzilien und Provinzialsynoden der Katholischen Kirche wie 

Vertretungskörperschaften behandelt und unselbstständig erfasst zu werden. Da es Konferenzen sind und 
ggf. die Unterfelder für Veranstaltungsjahr und –ort gebraucht werden, werden sie in der von RDA 
vorgegebenen Struktur unselbstständig als Tf-Sätze in der GND erfasst. 

4 Gemäß EH-K-15 „Religiöse Territorien“ werden regionale Einheiten der Katholischen Kirche normiert in der 

im Deutschen gebräuchlichen Form erfasst: Die im Deutschen gebräuchliche Form setzt sich aus dem 
Gattungsbegriff in deutscher Sprache und dem Geografikum in der Vorzugsbenennung der GND zusammen 
(hier: „Kirchenprovinz“ und „Baltimore, MD“). Der Gattungsbegriff wird der Liste der Gattungsbegriffe für 
Verwaltungseinheiten entnommen. 

https://wiki.dnb.de/download/attachments/90411359/EH-K-15.pdf
https://wiki.dnb.de/download/attachments/90411357/Gattungsbegriffe_Verwaltungseinheiten.pdf
https://wiki.dnb.de/download/attachments/90411357/Gattungsbegriffe_Verwaltungseinheiten.pdf
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Abweichende Namen und zusätzliche Sucheinstiege 

Die selbstständige Form wird als ein abweichender Name erfasst (vgl. ERL zu RDA 11.2.2.14). 

 

Sonstige Sprachformen des Namens werden als abweichende Namensformen erfasst (vgl. 

11.2.3.6). Es gelten die allgemeinen Regeln. 

 

Beispiele: 

PICA3 

110 Katholische Kirche$bDeutsche Bischofskonferenz 

410 Deutsche Bischhofskonferenz 

Selbstständige Form als abweichender Name 

 

111 Katholische Kirche$bKirchenprovinz Baltimore, MD$bProvincial Council 

411 Katholische Kirche$bProvince of Baltimore$bProvincial Council 

Andere Sprachform als abweichender Name 

 

Aleph 

110 $k Katholische Kirche $b Deutsche Bischofskonferenz 

410 $k Deutsche Bischofskonferenz 

Selbstständige Form als abweichender Name 

 

111 $e Katholische Kirche $b Kirchenprovinz Baltimore, MD $b Provincial Council 

411 $e Katholische Kirche $b Province of Baltimore $b Provincial Council 

Andere Sprachform als abweichender Name 

 nach oben 

Sonstige identifizierende Merkmale 

Es gelten die allgemeinen Regeln. 

 nach oben 

Umgang mit Altdaten 

Auch wenn Ökumenische Konzilien bereits nach den GND-Regeln mit ihrem im Deutschen 

gebräuchlichem Namen erfasst werden müssen, ist dies noch nicht vollständig geschehen. Synoden 

und Konzilien im Sinne von Vertretungskörperschaften wurden teilweise selbstständig erfasst. Mit 

RDA ist das nicht mehr zutreffend; sie müssen aufgearbeitet werden. 

 

Alt: 

110 Deutsche Bischofskonferenz 

 

Neu: 

110 Katholische Kirche$bDeutsche Bischofskonferenz 

 

Alt und Neu (bleibt so): 

110 Evangelische Kirche in Deutschland$bSynode 
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Alt: 

111 Kreissynode$cWittgenstein$gKirchenkreis 

 

Neu: 

110 Evangelische Kirche im Rheinland$bKirchenkreis Wittgenstein$bKreissynode 

 nach oben 

Beispiel (Vollständiger Datensatz) (folgt später) 

PICA3 

 

 

Aleph 

 

 nach oben 

Anzeige der Ansetzungsform des Sucheinstiegs 

Es gelten die Anzeigeregeln für Körperschaften und Konferenzen: 

Der Name einer unselbstständig zu erfassenden untergeordneten Körperschaft oder Konferenz folgt 

mit Punkt Spatium dem Namen der übergeordneten Einheit. 

 nach oben 


